
 

Biker am Niederrhein 

 

Motorrad fahren 
aber sicher! 

Motorradfahrer scheinen in 
den vergangenen Jahren zu-
nehmender auf ihre Sicherheit 
zu achten. Die Zahl der Mo-
torradunfälle in NRW jeden-
falls nahm im Jahr 2008 im 
Vergleich zum Vorjahr um 

Experte, der nach den Richt-
linien des Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrates arbeitet. 
Deshalb übernimmt sogar 
manche Berufsgenossenschaft 
die Trainingsgebühr von 85 
Euro pro Person. Geübt wird 

zeugs kennen - und ihre ei-
genen. „Fahrphysik", hinter 
dem sperrigen Wort stecken 
überaus praktische Übungen. 
Wohin schaue ich in einer 
Kurve sinnvollerweise? Wie 
kann man Gefahren frühzei-
tig erkennen und darauf rea-
gieren? Wann sollte ich aus-
zuweichen versuchen, wann 
bremsen, und wie stark kann 
ich überhaupt bremsen, ohne 
zu rutschen? lm Sicherheits- 

11,5 Prozent ab. Jetzt heißt 
es: diesen guten Weg fortset-
zen! Der beste Schutz für 
Motorradfahrer sind dabei 
nach wie vor die eigenen Fahr-
fähigkeiten - und die können 
in Sicherheitstrainings enorm 
verbessert werden. Ein garan-
tiert qualitativ hochwertiger 
Anbieter ist die Verkehrswacht 
Kleve, die als einzige Ver-
kehrswacht am Niederrhein 
ein solches Training für Biker 
anbietet. 

„lch hätte nie gedacht, dass 
man an einem Tag so viel da-
zulernen kann. Ich hätte 
schon viel früher mitmachen 
sollen." Solche Reaktionen 
auf das Motorrad-Sicherheits-
training finden sich mehrfach 
im Gästebuch der Verkehrs-
wacht des Kreises Kleve. Mo-
torrad-Trainer Paul Joosten 
hat damit sein Ziel erreicht. 
„Wir wollen Sicherheit auf die 
Straße bringen und auch 
Spaß dabei haben", sagt der 

in kleinen Gruppen bis maxi-
mal 10 Personen, damit auch 
wirklich jeder individuell trai-
niert werden kann, wie Paul 
Joosten betont. 

„Es geht darum, die Reaktio-
nen des eigenen Fahrzeugs in 
kritiserfahren", onen zu ,er-
fahren", erklärt der Trainer. 
Auf einem abgesperrten 
Übungsplatz lernen die Teil-
nehmer gefahrlos die Reser-
ven und Grenzen ihres Fahr- 

training wird es gezeigt, er-
klärt und ausprobiert. „Die 
Fahrtrainings sind für Fahran-
fänger ebenso geeignet wie 
für Fortgeschrittene und Wie-
dereinsteiger", umreißt Paul 
Joosten. Spezielle Kurse für 
Frauen oder Senioren sind auf 
Anfrage ebenfalls möglich. 12 
bis 14 Kurse füllen sich in 
Kleve pro Jahr, teilweise durch 
begeisterte „Wiederholungs-
täter", wie ebenfalls im Gäste-
buch zu lesen ist: „lch bin im 
nächsten Jahr wieder dabei. 
Auch als erfahrener Biker lernt 
man hier noch viel dazu." 

Kontakt: Paul Joosten 
Tel.: 0172 2050121 
www.verkehrswacht-kleve.de  
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